INFORMATIONEN ZUM UMGANG MIT IHREN DATEN

1. VORBEMERKUNG
Die folgenden Punkte sollen Ihnen Informationen zur Verarbeitung/Speicherung Ihrer Daten liefern. Der Gesetzge-
ber hat festgelegt, welche Informationen hierzu notwendig sind.

Die Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage des Gesetzes Uber den kirchlichen Daten-
schutz (KDG).

2. WAS SIND PERSONENBEZOGENE DATEN?

Alle Informationen, die sich auf eine bestimmte oder bestimmbare Person beziehen. Bestimmbar ist eine Person
dann, wenn sie direkt oder indirekt identifiziert werden kann. Dies kann beispielsweise durch Zuordnung zu einer
Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem
oder mehreren besonderen Merkmalen erfolgen.

3. BASIS-INFORMATIONEN

3.1 Wer ist fur die Verarbeitung meiner Daten verantwortlich?
Verantwortlicher fiir die Datenverarbeitung ist die

Katholische Universitat Eichstatt-Ingolstadt (KU)
OstenstralRe 26, 85072 Eichstatt

Tel. 08421-93-0

E-Mail: info@ku.de

3.2 Wie kann ich den Datenschutzbeauftragten des Unternehmens erreichen?

Der Datenschutzbeauftragte ist wie folgt zu erreichen:

Georg Moller, SK-Consulting Group GmbH
Osterweg 2 32549 Bad Oeynhausen
E-Mail: datenschutz@SK-consulting.com.

4. WEITERE WICHTIGE INFORMATIONEN

4.1 Datenverarbeitung (Warum?)

Wir verarbeiten |hre Daten zur Erfillung der wechselseitigen Pflichten im Rahmen lhres (ggf. sich anbahnenden)
Studiums, Ihrer Promotion und/oder zur Erflllung gesetzlicher Pflichten, z. B. aus dem Hochschulgesetz und dem
Hochschulstatistikgesetz.

4.2 Warum darf die KU dies?

Das Datenschutzrecht erlaubt der KU geman § 6 Abs. 1 Buchst. ¢ die Verarbeitung personenbezogener Daten, die
fiir die Erflllung eines Vertrages oder zur Durchfiihrung vorvertraglicher MalRnahmen erforderlich sind. Wenn Sie
der KU freiwillig, Gber das Notwendige hinaus, Dinge (wie z. B. Mobil-Nummer, E-Mail Adresse) von sich mitteilen,
erlaubt der KU dies das Datenschutzrecht im Rahmen einer Einwilligung (gemaf § 6 Abs. 1 Buchst. b KDG). Das
Datenschutzrecht erlaubt der KU in § 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a KDG die Verarbeitung lhrer Daten, wenn es hierzu
eine gesetzliche Verpflichtung gibt (z. B. Bayerisches Hochschulgesetz).

4.3 Wer kann Daten von mir erhalten?

Im Rahmen der Verarbeitung kénnen lhre Daten Gbermittelt werden an:
> Dienstleister, die vertraglich gebunden und zur Verschwiegenheit verpflichtet sind.

> Behorden, wenn dies erforderlich ist.

4.4 Werden Sie Daten von mir in Lander aufRerhalb der Europaischen Union tbermitteln?

Dies ist von der KU nicht geplant. Eine Ausnahme hiervon wére nur denkbar, wenn Sie dies veranlassen wirden
oder wenn dies fir das Studium notwendig ware.

4.5 Wie lange werden Sie meine Daten speichern?

Die KU speichert Ihre Daten wahrend der Zeit, in der die KU sie bendtigt, um die oben unter 4.1 dargestellten
Zwecke zu erreichen. Allerdings gibt es gesetzliche Vorschriften (z. B. die Abgabenordnung § 147), die die KU dazu
zwingen, bestimmte Unterlagen sechs beziehungsweise zehn Jahre aufzubewahren. Nach Ablauf der Aufbewah-
rungszeit werden nicht mehr benétigte Daten geldscht.
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4.6 Muss ich meine Daten zur Verfuigung stellen?

Um die in Punkt 4.1 dargestellten Griinde zu erreichen, ist es erforderlich, dass Sie der KU lhre personenbezogenen
Daten zur Vergnlgung stellen.

Zur Immatrikulation ist geman Art. 42 Abs. 4 BayHSchG die Erhebung der dort genannten Daten vorgeschrieben.
Fir Promovierende ist die Erhebung in Art. 64 Abs. 3 BayHSchG vorgeschrieben.

4.7 Automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling

Eine automatische Entscheidungsfindung / Profiling findet nicht statt.

5. WELCHE RECHTE HABE ICH?

5.1 Hinweis zu lhren Rechten

Als betroffene Person einer Datenverarbeitung haben Sie nach dem KDG unter anderem folgende Rechte (im
Folgenden auch kurz ,Betroffenenrechte” genannt):

5.2 Auskunftsrechte (laut § 17 KDG)
Sie haben das Recht, Auskunft darliber zu verlangen, ob die KU personenbezogene Daten zu |hrer Person verar-
beitet oder nicht. Wenn die KU personenbezogene Daten von lhnen verarbeitet, haben Sie Anspruch zu erfahren,
= warum die KU Ihre Daten verarbeitet (sieche auch Punkt 4.1);
= welche Arten von Daten die KU von |hnen verarbeitet;
= welche Empfanger Daten von lhnen erhalten oder erhalten sollen (siehe auch Punkt 4.3);
= wie lange die KU Ihre Daten speichern wird; falls eine Angabe zur Speicherdauer nicht mdglich ist,

muss die KU mitteilen, wie es zur Festlegung der Speicherdauer kommt (z. B. nach Ablauf gesetzlicher
Aufbewahrungsfristen) (siehe auch Punkt 4.5);

= dass Sie ein Recht auf Berichtigung und Léschung der Sie betreffenden Daten einschlieRlich des
Rechts auf Einschrankung der Bearbeitung und/oder der Moglichkeit zum Widerspruch haben (siehe
hierzu auch die nachfolgenden Punkte 5.2, 5.3 und folgende);

= dass Sie ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsicht haben;

= woher lhre Daten stammen, falls die KU sie nicht bei Ihnen direkt erhoben haben sollte;

= ob lhre Daten fir eine automatische Entscheidung verwendet werden und wenn dies der Fall ist, zu
erfahren, welche Logik der Entscheidung zu Grunde liegt und welche Auswirkungen und Tragweite die
automatisierte Entscheidung fiir Sie haben kann;

= dass, wenn Daten Uber Sie in ein Land aulierhalb der Europaischen Union bermittelt werden, Sie
Anspruch auf Auskunft haben, ob und falls ja aufgrund welcher Garantien ein angemessenes Schutz-
niveau beim Datenempfanger sichergestellt ist;

= dass Sie das Recht haben, eine Kopie Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. Datenkopien
werden grundsatzlich in elektronischer Form zur Verfiigung gestellt.
Die erste Kopie ist kostenfrei, fiir weitere Kopien kann ein angemessenes Entgelt verlangt werden.
Eine Kopie kann nur bereitgestellt werden, soweit die Rechte anderer Personen hierdurch nicht beein-
trachtigt werden.

5.3 Recht zur Berichtigung der Daten (laut § 18 KDG)

Sie haben das Recht, von uns die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen, wenn diese nicht richtig und/oder unvoll-
standig sein sollten. Zu diesem Recht gehdrt auch das Recht auf Vervollstédndigung durch erganzende Erklarungen
oder Mitteilungen. Eine Berichtigung und/oder Ergdnzung muss ohne schuldhaftes Zégern erfolgen.

5.4 Recht auf Léschung von personenbezogenen Daten (laut § 19 KDG)

Sie haben das Recht, von uns die Léschung lhrer personenbezogenen Daten zu verlangen, wenn

die personenbezogenen Daten fiir die Zwecke, fiir die sie erhoben und verarbeitet wurden, nicht mehr erforderlich
sind;

die Datenverarbeitung aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung erfolgt und Sie die Einwilligung widerrufen
haben; dies gilt allerdings nicht, wenn eine andere gesetzliche Erlaubnis fiir die Datenverarbeitung besteht;

Sie Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung eingelegt haben, deren gesetzliche Erlaubnis im sogenannten ,be-
rechtigten Interesse” liegt; eine Loschung muss allerdings dann nicht erfolgen, wenn vorrangige berechtigte Griinde
fiir eine weitere Verarbeitung vorliegen;

lhre personenbezogenen Daten unrechtmafig verarbeitet wurden;
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Die Léschung ist zur Erflllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem staatlichen oder dem kirchlichen Recht
erforderlich, dem die Verantwortliche unterliegt;

Ein Recht zur Léschung personenbezogener Daten besteht nicht, wenn
= das Recht zur freien MeinungsaufRerung und Information dem Léschungsverlangen entgegensteht;
= die Verarbeitung personenbezogener Daten
o zur Erfullung einer rechtlichen Verpflichtung (z. B. gesetzliche Aufbewahrungspflichten),

o zur Wahrnehmung o6ffentlicher Aufgaben und Interessen nach geltendem Recht (hierzu ge-
hért auch die ,6ffentliche Gesundheit®) oder
o  zu Archivierungs- und/oder Forschungszwecken erforderlich ist;
die personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Austibung oder Verteidigung von Rechtsanspriichen erfor-
derlich sind.

Die Léschung muss unverziglich (ohne schuldhaftes Zogern) erfolgen. Sind personenbezogene Daten von uns
offentlich gemacht worden (z. B. im Internet), haben wir im Rahmen des technisch Mdglichen und Zumutbaren
daflir zu sorgen, dass auch andere Datenverarbeiter Giber das Léschungsverlangen einschlieRlich der Léschung
von Links, Kopien und/oder Replikationen informiert werden.

5.5 Recht auf Einschrankung der Datenverarbeitung (laut § 15 KDG)

Sie haben das Recht, die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in folgenden Fallen einschranken zu las-
sen:

Wenn Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten bestritten haben, kénnen Sie von der KU verlangen, dass
Ihre Daten fiir die Dauer der Uberpriifung der Richtigkeit nicht anderweitig genutzt und somit deren Verarbeitung
eingeschrankt werden.

Bei unrechtmafiger Datenverarbeitung kdnnen Sie anstelle der Datenléschung die Einschrankung der Datennut-
zung verlangen.

Bendtigen Sie Ihre personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Austibung oder Verteidigung von Rechtsan-
spriichen, aber die KU bendtigt lhre personenbezogenen Daten nicht mehr, kénnen Sie von der KU die Einschran-
kung der Verarbeitung auf die Rechtsverfolgungszwecke verlangen.

Haben Sie gegen eine Datenverarbeitung Widerspruch eingelegt (siehe auch Punkt 5.7) und steht noch nicht fest,
ob unsere Interessen an einer Verarbeitung lhre Interessen iberwiegen, konnen Sie verlangen, dass Ihre Daten
fur die Dauer der Priifung fiir andere Zwecke nicht genutzt und somit deren Verarbeitung eingeschrankt werden.
Personenbezogenen Daten, deren Verarbeitung auf lhr Verlangen eingeschrankt wurde, diirfen vorbehaltlich der
Speicherung - nur noch

mit lhrer Einwilligung,

zur Geltendmachung, Austibung oder Verteidigung von Rechtsansprtichen,

zum Schutz der Rechte anderer natirlicher oder juristischer Person, oder

aus Grinden eines wichtigen 6ffentlichen Interesses verarbeitet werden.

Sollte eine Verarbeitungseinschrankung aufgehoben werden, werden Sie hiertiber vorab unterrichtet.

5.6 Recht auf Datentibertragbarkeit (laut § 22 KDG)

Sie haben das Recht die Daten, die Sie uns zur Verfiigung gestellt haben, in einem gangigen elektronischen Format
(z. B. als PDF- oder Excel-Dokument), von der KU zu verlangen.

Sie kénnen auch von uns verlangen, diese Daten direkt an ein anderes (durch Sie bestimmtes) Unternehmen zu
Ubermitteln, sofern dies fiir uns technisch méglich ist.

Die Voraussetzung dafir, dass Sie dieses Recht haben, ist, dass die Verarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung
oder zur Durchfiihrung eines Vertrages erfolgt und mit Hilfe automatisierter Verfahren durchgefuhrt wird.

Die Austibung des Rechts auf Datentbertragbarkeit darf die Rechte und Freiheiten anderer Personen nicht beein-
trachtigen.

Wenn Sie das Recht auf Datenlibertragbarkeit nutzen, haben Sie auch weiterhin das Recht auf Datenléschung.

5.7 Recht zum Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitungen (laut § 23 KDG)

Wenn lhre Daten zur Wahrnehmung von im offentlichen Interesse liegenden Aufgaben oder zur Wahrnehmung
berechtigter Interessen verarbeitet werden, kdnnen Sie dieser Verarbeitung widersprechen. Sie missen der KU
hierzu die Griinde, die sich aus lhrer besonderen Situation ergeben, fir lhren Widerspruch darlegen. Dies kénnen
z. B. besondere familidare Umstande oder schutzwiirdige Geheimhaltungsinteressen sein.

Im Fall des Widerspruchs hat die KU jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den genannten Zwecken zu unter-
lassen, es sei denn,
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es liegen zwingende, schutzwirdige Griinde fiir eine Verarbeitung vor, die lhre Interessen, Rechte und Freiheiten
Uberwiegen, oder

die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Austibung oder Verteidigung von Rechtsanspriichen erforderlich.

Einer Verwendung lhrer Daten zum Zwecke der Direktwerbung kénnen Sie jederzeit widersprechen; dies gilt auch
fir ein Profiling, soweit es mit der Direktwerbung in Verbindung steht. Im Fall des Widerspruchs darf die KU lhre
Daten nicht mehr zum Zwecke der Direktwerbung verwenden.

5.8 Verbot automatisierter Entscheidungen/Profiling (§ 24 KDG)

Entscheidungen der KU, die fiir Sie eine rechtliche Folge nach sich ziehen oder Sie erheblich beeintrachtigen,
durfen nicht ausschlielich auf eine automatisierte Verarbeitung personenbezogener Daten gestitzt werden. Hierzu
gehdrt auch das Profiling. Dieses Verbot gilt nicht, soweit die automatisierte Entscheidung

fir den Abschluss oder die Erflllung eines Vertrages mit lhnen erforderlich ist,

aufgrund von Rechtsvorschriften zulassig ist, wenn diese Rechtsverschriften angemessene Mallhahmen zum
Schutz lhrer Rechte und Freiheiten sowie |hrer berechtigten Interessen enthalten, oder

mit lhrer ausdruicklichen Einwilligung erfolgt.

Entscheidungen, die ausschlielllich auf einer automatisierten Verarbeitung besondere Kategorien personenbezo-
gener Daten (=sensible Daten) beruhen, sind nur dann zulassig, wenn sie auf Grundlage

Ihrer ausdriicklichen Einwilligung erfolgen oder
ein erhebliches 6ffentliches Interesse an der Verarbeitung besteht

und angemessene MalRnahmen zum Schutz |hrer Rechte und Freiheiten sowie lhrer berechtigten Interessen ge-
troffen wurden.

5.9 Auslibung der Betroffenenrechte

Zur Ausubung der Betroffenenrechte wenden Sie sich bitte an die unter Punkt 3.1 genannte Stelle. Anfragen, die
elektronisch eingereicht werden, werden in der Regel elektronisch beantwortet. Die nach dem KDG zur Verfligung
zu stellenden Informationen, Mitteilungen und MalRnahmen einschlieBlich ,der Ausiibung der Betroffenenrechte®
werden grundsatzlich unentgeltlich erbracht. Lediglich im Fall von offenkundig unbegriindeten oder exzessiven An-
trégen ist die KU berechtigt, fir die Bearbeitung ein angemessenes Entgelt zu erheben oder von einem Tatigwerden
abzusehen.

Bestehen begriindete Zweifel an lhrer Identitat, darf die KU, zum Zwecke der Identifizierung zusatzliche Informati-
onen von lhnen verlangen. Ist der KU eine Identifizierung nicht mdglich, ist sie berechtigt, die Bearbeitung lhrer
Anfrage zu verweigern. Uber eine fehlende Mdglichkeit zur Identifikation wird die KU Sie - soweit maglich - geson-
dert benachrichtigen.

Auskunfts- und Informationsbegehren werden in der Regel unverziiglich, innerhalb eines Monats nach Eingang der
Anfrage bearbeitet. Die Frist kann um weitere zwei Monate verlangert werden, soweit dies unter Beriicksichtigung
der Komplexitat und/oder der Anzahl der Anfragen erforderlich ist; im Fall einer Fristverlangerung wird die KU Sie
innerhalb eines Monats nach Eingang Ihrer Anfrage uber die Griinde fur die Verzdégerung informieren. Sollte die
KU auf einen Antrag hin nicht tatig werden, wird die KU Sie unverziiglich innerhalb eines Monats nach Eingang des
Antrags Uber die Griinde hierflr unterrichten und Sie Gber die Mdglichkeit, bei einer Aufsichtsbehdrde Beschwerde
einzulegen oder einen gerichtlichen Rechtsbehelf in Anspruch zu nehmen, informieren.

Bitte beachten Sie, dass Sie lhre Betroffenenrechte nur im Rahmen von der Union oder den Mitgliedsstaaten vor-
gesehener Einschrankungen und Beschrankungen ausiiben kénnen.

Version: 1
Anhang 2_Infopflicht fir Studierende gem.KDG_06112018 Seite | 4 von 4 Stand 06.11.2018



	1. Vorbemerkung
	2. Was sind Personenbezogene Daten?
	3. Basis-Informationen
	3.1 Wer ist für die Verarbeitung meiner Daten verantwortlich?
	3.2 Wie kann ich den Datenschutzbeauftragten des Unternehmens erreichen?

	4. Weitere wichtige Informationen
	4.1 Datenverarbeitung (Warum?)
	4.2 Warum darf die KU dies?
	4.3 Wer kann Daten von mir erhalten?
	4.4 Werden Sie Daten von mir in Länder außerhalb der Europäischen Union übermitteln?
	4.5 Wie lange werden Sie meine Daten speichern?
	4.6 Muss ich meine Daten zur Verfügung stellen?
	4.7 Automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling

	5. Welche Rechte habe ich?
	5.1 Hinweis zu Ihren Rechten
	5.2 Auskunftsrechte (laut § 17 KDG)
	5.3 Recht zur Berichtigung der Daten (laut § 18 KDG)
	5.4 Recht auf Löschung von personenbezogenen Daten (laut § 19 KDG)
	5.5 Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (laut § 15 KDG)
	5.6 Recht auf Datenübertragbarkeit (laut § 22 KDG)
	5.7 Recht zum Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitungen (laut § 23 KDG)
	5.8 Verbot automatisierter Entscheidungen/Profiling (§ 24 KDG)
	5.9 Ausübung der Betroffenenrechte


